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Antrag 

der Abgeordneten Klaus Adelt, Inge Aures, Ruth Müller SPD 

Jetzt Konzept für Klärschlammentsorgung statt neuer Müllverbrennungsanlagen 
später  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, umgehend ein Konzept zu erarbeiten, wo und 
auf welche Weise Klärschlamm in Zukunft entsorgt werden soll. 

 

 

Begründung: 

Das im Zuge der Fortschreibung der Düngeverordnung und der neuen Abfallklär-
schlammverordnung Klärschlamm nicht mehr auf Feldern ausgebracht werden soll, ist 
im Sinne des Grundwasser- und Bodenschutzes zu begrüßen. Gleichzeitig stellt dieser 
Umstand die Kommunen vor die Herausforderung den täglich anfallenden Klärschlamm 
der gemeindlichen Klärwerke fachgerecht entsorgen zu müssen. Angesichts der Tatsa-
che, dass sich darüber hinaus die Anzeichen verdichten, dass die bestehenden Klär-
schlammverbrennungsanlagen mittelfristig an ihre Kapazitätsgrenzen gelangen wer-
den, ist es unabdingbar, dass die Staatsregierung ihrer staatlichen Planungsaufgabe 
nachkommt, eine bayernweite Gesamtstrategie zu erarbeiten und umzusetzen, bevor 
es – wie vom Gemeindetag prognostiziert – zu einem Klärschlammnotstand kommt  
oder zusätzliche Anlagen an den falschen Stellen gebaut werden. Im Rahmen dieser 
Gesamtstrategie gilt es die Fragen zu klären, inwieweit sich präventiv die Klärschlamm-
mengen reduzieren lassen, wie, wo und welcher Klärschlamm entsorgt werden soll, der 
bisher auf die Felder ausgebracht wurde und ob neue Müllverbrennungsanlagen über-
haupt gebaut werden müssen, bzw. welche Möglichkeiten und Alternativen es gibt, den 
Bau neuer Müllverbrennungsanlagen und die damit einhergehende komplizierte Stand-
ortsuche zu vermeiden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Inge Aures, Ruth Müller SPD 
Drs. 18/2855 

Jetzt Konzept für Klärschlammentsorgung statt neuer Müllverbrennungsanla-
gen später  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Florian von Brunn 
Mitberichterstatter: Hans Friedl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 14. Sitzung am  
11. Juli 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 

 



 

18. Wahlperiode 10.10.2019 Drucksache 18/4128 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Inge Aures, Ruth Müller SPD 

Drs. 18/2855, 18/3867 

Jetzt Konzept für Klärschlammentsorgung statt neuer Müllverbrennungsanlagen 
später  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 

auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 20, 29 und 39 der Liste.

Dies sind der Antrag der Abgeordneten Roland Magerl, Andreas Winhart, Stefan Löw 

und anderer und Fraktion (AfD) betreffend "Antrag auf Errichtung eines bayerischen 

Zentrums für Wassergefahren" auf Drucksache 18/2241 und der Antrag der Abgeord-

neten Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann, Inge Aures und anderer (SPD) betreffend 

"Für saubere Städte und Gemeinden – Bußgelder gegen Müllsünder erhöhen" auf 

Drucksache 18/2524, die zur Einzelberatung hochgezogen wurden. Diese Anträge 

werden im Plenum am 15. Oktober 2019 aufgerufen.

Der Antrag Nummer 39 der Liste, der Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Klaus 

Adelt, Harald Güller und anderer (SPD) betreffend "Klares Bekenntnis zu BRK, Malte-

ser, Johanniter und ASB – EuGH-Urteil endlich umsetzen!" auf Drucksache 18/2803 

wurde von den Antragstellern zurückgezogen und als nachgezogener Dringlichkeits-

antrag zum Dringlichkeitsantrag der Fraktion FREIE WÄHLER und der CSU-Fraktion 

eingebracht.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER, der FDP und der CSU. Wer ist dagegen? – Ich sehe nie-
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manden. Wer enthält sich der Stimme? – Enthaltung der beiden fraktionslosen Abge-

ordneten Plenk und Swoboda. Ich konnte kein Abstimmungsverhalten der AfD-Frak-

tion feststellen.

(Klaus Adelt (SPD): Die schlafen noch!)

Sie haben das Ergebnis aufgenommen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

(Unruhe)

Herr Fraktionsvorsitzender Florian Streibl, lieber Florian, würdest du bitte ein wenig auf 

Ruhe in deiner Fraktion achten? Dies gilt für alle Fraktionen. – Vielen Dank.
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